
 

 

  

 

25. März – 2. April 2023 
Gottesdienstordnung 

Samstag, 25. März Verkündigung des Herrn, Hochfest 
L1: Jes 7,10-14    L2: Hebr 10,4-10    Ev: Lk 1, 26-38 

16.15 G Beichtgelegenheit 

17.00 G Vorabendmesse mit KommPlus  

Sonntag, 26. März      5. Fastensonntag 
Kollekte Misereor und Fastenopfer der Kinder 

8.45 H Hl. Messe   

10.00 G Hl. Messe  (f. d. Pfarre) 

11.15 H Hl. Messe der Singkreis singt die Missa 

St. Crucis von J. G. Rheinberger (f. d. 

Pfarre) 

17.00 G Vesper 

Montag, 27. März  

  9.00 H Hl. Messe  

17.30 G Eucharistische Anbetung 

Dienstag, 28. März   

  9.00 H Hl. Messe  

14.30 G Hl. Messe  

19.30 H Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 29. März   

  9.00 G Frauengemeinschaftsmesse   

Donnerstag, 30. März  

  8.10 H Schulgottesdienst 

  9-18 H Eucharistischer Gebetstag  Alle sind herzlich eingeladen 

17.30 H Beichtgelegenheit (bis 18.30 Uhr) 

18.45 G Rosenkranzgebet  

19.15 G Abendmesse  

Freitag, 31. März  

  8.00 G Schulgottesdienst 

  9.00 H Hl. Messe  

17.00 H Kreuzwegandacht 

18.15 G ökumen. Kreuzwegandacht  

 

Pfarrnachrichten 
St. Gereon / St. Hubertus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

L1: Ez 37,12b-14 

L2: Röm 8,8-11   

Ev: Joh 11,1-45 

 

 

 

 
„Nachdem er dies gesagt hatte, rief er 
mit lauter Stimme: Lazarus, komm her-
aus! Da kam der Verstorbenen heraus; 
seine Füße und Hände waren mit Bin-
den umwickelt, und sein Gesicht war 
mit einem Schweißtuch verhüllt.“ 



2 

 

Samstag, 1. April  
L1: Jes 50,4-7    L2: Hebr 10,4-10    Ev: Lk 1, 26-38 

16.15 G Beichtgelegenheit 

17.00 G Vorabendmesse mit Palmweihe 

Sonntag, 2. April      Palmsonntag Kollekte für das Heilige Land 
L1: Ez 37,12b-14        L2: Phil 2,6-11        Ev: Mt 26,14-27,66 

8.45 H Hl. Messe mit Palmweihe 

10.00 G Hl. Messe mit Palmweihe vor dem Pfarrhaus u. Prozession zur Kirche, mit 

Kinderkirche (f. d. Pfarre) 

11.15 H Hl. Messe mit Palmweihe am Hovenkreuz, anschl. Prozession zur Kirche, mit 
Kinderkirche (f. d. Pfarre) 

17.00 G Vesper 

18.00 H Impuls für die Karwoche – Salbung in Bethanien 

18.00 G Bußgottesdienst für beide Gemeinden 

Kontakt und Erreichbarkeiten 

Pfarrbüro 

St. Gereon Merheim, Von-Eltz-Platz 6 

 998825-10 

pfarrbuero@st-gereon-merheim.de 

Öffnungszeiten: 

Mo, Mi 9-12 Uhr, Do 17–19 Uhr 

St. Hubertus Brück, Olpener Str. 954 

 998825-30 

pfarrbuero@st-hubertus-koeln-brueck.de 

Öffnungszeiten:  

Mo 16-18 Uhr, Di, Do + Fr 10-12 Uhr 

Homepage: www.pgbm.de 

Seelsorger 

Pfr. Peter Weiffen 998825-40 

Pfr.vik. R. Morales Hintze 998825-25 

Diakon Rolf Dittrich 

 über die Pfarrbüros 

Caritas 

Caritas-Telefon 0172 6972536 

caritaskreisstgereon@gmx.de 
www.merheimer-treff.de 

Engagementförderung 

Andrea Wiemer 01747483862 

oder Andrea.Wiemer@Erzbistum-
Koeln.de  (ab 15.03.) 

Gemeinsame Termine und Nachrichten 

Die OSTERPFARRBRIEFE können ab sofort von den Verteiler*innen abgeholt werden. In St. 
Hubertus in der Seitenkapelle der Kirche, in St. Gereon zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
im Konferenzraum. Auch die Geburtstagsgrüße für das zweite Quartal liegen zur Abholung 
bereit. 

Am vergangenen Wochenende haben insgesamt 20 Personen aus Brück und Merheim an der 
Kirchenwerkstatt in Kloster Steinfeld mit den ReferentInnen der Diözesanstelle Pastoraler 
Zukunftsweg, Vera Krause und Daniel Gentner, teilgenommen. Die dort erlangten, insbeson-
dere pastoralen Erkenntnisse und verabschiedeten weiteren konkreten Schritte werden in der 
nächsten PGR Sitzung reflektiert.  

mailto:caritaskreisstgereon@gmx.de
http://www.merheimer-treff.de/
mailto:Andrea.Wiemer@Erzbistum-Koeln.de
mailto:Andrea.Wiemer@Erzbistum-Koeln.de
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Termine und Nachrichten  -  St. Gereon 

Ökumenischer Kreuzweg:  Am Freitag (31.03.) gehen wir ab 18:15 Uhr wieder in ökumeni-
scher Verbundenheit den Kreuzweg von St. Gereon zur Petruskirche. An sieben Stationen 
halten wir inne. Der Abschluss wird vom Chor DonnaTöne mitgestaltet. 

Ministranten St. Gereon: am 10.04. (Ostermontag) veranstalten die Merheimer 
Messdiener ein Osterfeuer im Pfarrheim mit Würstchen und Getränken. Beginn ist ab 
18 Uhr, Ende offen. 

Religiöser Vortrag mit Pfarrvikar Morales Hintze am Montag (27.03.) um 19 Uhr im 
Pfarrsaal 

Wanderung am Dienstag, 4. April, Treffpunkt 9 Uhr, KVB-Halte-
stelle Merheim. 

Projektchor Erstkommunion: Einladung zum Projektchor für die Erstkommunion am 16. Ap-
ril. Erste Probe am Dienstag (28.03.), 18-19 Uhr gemeinsam mit der Kinderchorprobe im 
Pfarrsaal, Hauptprobe am Samstag, 15. April, 15-16.30 Uhr.  

Herzliche Einladung zum großen Pfarrfestvorbereitungstreffen am Dienstag (28.03.) um 
20 Uhr im Pfarrsaal: am 13./14. Mai wollen wir wieder ein Pfarrfest rund um Kirche und Pfarr-
heim organisieren mit Dämmerschoppen am Samstagabend ab 18 Uhr und Spiel und Spaß 
am Sonntag nach dem Gottesdienst im Freien. Damit dies gut gelingen kann, freuen wir uns 
auf viele Menschen, die ihre Talente mit einbringen, damit es ein schönes Fest wird.  

.Kartoffeln & Kinder von St. Gereon: Am Samstag, 29. April um 14 Uhr startet 
unser diesjähriges Naturerlebnisprojekt für Kinder ab 8 Jahren. Ruken Asaad und 
Victoria Yankivska bieten Nachmittage an der frischen Luft im schönen, großen 

Pfarrgarten von St. Gereon an mit Naturerlebnis, Spielen und das Sammeln von ersten gärt-
nerischen Erfahrungen. Im letzten Jahr wurden u.a. Kartoffeln gepflanzt und geerntet. In die-
sem Jahr kommen noch Kürbis, Tomaten und Zucchini dazu. Das Treffen soll wöchentlich 
samstags stattfinden. Anmeldungen bis zum 21. April  bei Victoria Yankivska (+49 176 61000 
258 oder vryba5253@gmail.com) 
Vorstellung des neuen Kunstführers am Sonntag (26.03.) nach der hl. Messe in der Kirche.  

Termine und Nachrichten  -  St. Hubertus 

Kinder-Second-Hand-Basar der Kolpingsfamilie am Sonntag (26.03.) von 10 bis 
17 Uhr im Pfarrsaal. 

Projektchor Erstkommunion: Proben Dienstag, 18.04., 20-21.30 Uhr und Donnerstag, 
20.04., 19-20.30 Uhr im Pfarrsaal. Erstkommunionmesse am Sonntag, 23. April um 10 Uhr. 

Die Pfarrgemeinden gratulieren zum Geburtstag: 

In St. Gereon: 
27.03. Hilde Tröster, 82 Jahre 
28.03. Josefine Niklas, 89 Jahre 
28.03. Christel Pesch, 82 Jahre 
28.03. Herbert Rudius, 84 Jahre 
29.03. Josef Rossenbach, 91 Jahre 

In St. Hubertus: 
26.03. Anna-Margarete Alde 75 Jahre 
26.03. Maria Petersohn, 96 Jahre 
27.03. Oskar Schoppe, 80 Jahre 
31.03. Hans Bernd Over, 75 Jahre 

mailto:vryba5253@gmail.com


 

 

Aufruf zur Solidarität mit den 
Christen im Heiligen Land (Palm-
sonntagskollekte 2023)  

 
 
Liebe Schwestern und Brüder,  

am Palmsonntag hören wir das Evangelium vom Einzug Jesu in Jerusalem. Auf diesem bibli-
schen Weg ziehen auch in diesem Jahr zahlreiche Christen aus dem Heiligen Land in einer 
Prozession durch die Stadt. Hoffentlich können sie nach den Jahren der Einschränkungen 
durch die Pandemie nun wieder von Pilgern aus aller Welt begleitet werden – eine Erfahrung 
der Solidarität, die dringend erwünscht ist.  
Denn die Christen des Heiligen Landes sind eine kleine Minderheit. Im Westjordanland, in 
Gaza und sogar in Jerusalem nimmt ihre Zahl kontinuierlich ab. Für die Gesellschaft, in der 
sie leben, sind sie jedoch von großer Bedeutung. Je nach Wohnort haben Christen jüdische 
oder muslimische Nachbarn. Mit dem Judentum verbindet sie die gemeinsame Hebräische 
Bibel, mit dem Islam die gemeinsame orientalische Kultur. In ihrem Alltag haben sie deshalb 
die Chance, als Vermittler in der konfliktreichen Region zu agieren. Für sich selbst aber sehen 
viele Christen wenig Perspektiven. Viele träumen von einem besseren Leben jenseits ihrer 
Heimat.  
Wir bitten Sie am Palmsonntag um Ihre Solidarität mit den Christen im Heiligen Land, damit 
sie für sich eine Zukunft sehen und bleiben. Der Deutsche Verein vom Heiligen Lande und 
das Kommissariat des Heiligen Landes der Franziskaner eröffnen durch Ihre Spende den 
Christen vor Ort Chancen auf Bildung, soziale Teilhabe und ein selbstbestimmtes Leben. 
Christliche Begegnungsstätten, Schulen, Gemeinden und soziale Einrichtungen sorgen für 
neue Perspektiven. Sie bieten nicht nur Arbeitsplätze, sondern sie unterstützen auch Kinder 
aus sozial schwachen Familien, Menschen mit Behinderung, chronisch Kranke und Migranten 
– darunter viele Frauen. Darüber hinaus tragen christliche Einrichtungen vielfach zur interre-
ligiösen Friedenserziehung bei.  
Wir bitten Sie: Tragen Sie mit Ihrem Gebet und Ihrer Spende am Palmsonntag dazu bei, dass 
die christliche Präsenz im Heiligen Land erhalten bleibt. Herzlichen Dank!  
Fulda, den 29. September 2022  
Für das Erzbistum Köln   + Rainer Maria Card. Woelki   Erzbischof von Köln 


